
Fe
br

ua
r 

20
16

Ib
a 

Qu
al

It
ät

sk
rI

te
rI

en

IBA Thüringen

IBA QuAlItätskrIterIen

Programmatischer Beitrag 

IBA Projekte werden zum Trendsetter von STADTLAND. Sie tragen dazu bei, 
das spezifische Profil der IBA Thüringen zu entwickeln und zu zeigen. Da-
mit entfalten sie Überzeugungskraft, nationale Aufmerksamkeit und inter-
nationale Relevanz.

Beitrag zu Innovation und Nachhaltigkeit 

IBA Projekte experimentieren das Neue. Sie lassen den State of the Art 
hinter sich, denken quer und ecken an. Sie haben das Anrecht, Risiken 
einzugehen. Damit sind jedoch keine Strohfeuer gemeint,  die nach dem 
Jahr 2023 erlöschen, sondern Modellfälle, die nach dem IBA Zeitraum zum 
Normalfall werden können.

Verankerung in der Thüringer Identität
und Weltoffenheit 

Die IBA Projekte zeichnen ein Zukunftsbild von Thüringen, das sowohl 
in Tradition und Gemeinwohl  wurzelt, als sich auch für Neues, Anderes 
und Fremdes öffnet. IBA Projekte sollen anspruchsvoll und  zugleich ver-
ständlich sein. Sie beziehen internationale Anregungen ein und tragen 
selbst zum internationalen Diskurs bei. Sie haben Bodenhaftung und inter
nationale Strahlkraft zugleich.

Gestalterische Exzellenz

IBA Projekte bringen eine Ästhetik des Neuen hervor. Sie entwickeln eine 
konsequent zeitgenössische Aussage des Bauens und Gestaltens, die ei-
nen sichtbaren Beitrag zu einer neu verstandenen regionalen Baukultur 
darstellt. IBA Projekte sind in gleicher Weise in der Thüringer Identität ver-
ankert, wie sie auch an den neuesten technischen Entwicklungen und  
ge sellschaftlichen Anforderungen Maß nehmen. 


